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Charsreitag
Drei hohe Freudenfeste begeht die Christenheit einen

Zag im Jahre aber weiht sie tiefster Trauer Es ist der
Tag an dem Christus an das Kreuz geschlagen wurde
auf dem Felsen von Golgatha an das Kreuz mitten zwi
schen zwei Verbrecher die ihre Schuld mit dem Tode süh
nen mußten Christus hatte nicht eigene Schuld zu sühnen
sondern die Schuld der Menschhe t und er sühnte sie frei
willig in allerbarmender Liebe wie sie nur Gott selbst
iiihlt und ausströmt über alle Welt Gottes Liebe er
füllt den unendlichen Raum und belebt ihn Sie durch
dringt das Sonnenstäubchen das im warmen Strahle
wirbelt wie den Erdball und die Sonne die dieser um
kreist Sie durchströmt Welten die zu klein und Welten
die zu groß sind für unser Wahrnehmungsvermögen Wie
vermöchte ein Menschenherz selbst ein verderbtes sich ihr
ganz zu verschließen In Kummer und Noth wendet sich
auch das verhärtete Gemüth Hülfe Kraft und Beistand
erflehend seinem Gotte zu und das Gebet steigt wenn
auch von fremden Ohren vernommen zum Himmel auf
wo es gehört wird

Wir begehen Charsreitag in tiefster Trauer aber diese
Trauer ist himmelfern von düsterer Verzweiflung es ist
vielmehr ein wehmutsvolles Erinnern an Leiden und
Pein des sieggekrönten Kampfes Das Siegesfest selbst
Ostern begehen wir als Freudenfeier Heute ist uns das
Herz schwer im Gedenken an das Opfer das gebracht

erden mußte zur Erlösung der Menschheit Aber wir
haben kein Recht zu wünschen daß es nicht gebracht wor
den wäre wir würden uns damit überheben und göttliche
Rathschlüsse zum Gegenstand menschlicher Kritik machen
Danken sollen wir Gott daß er uns solchen Opfers für
werth erachtet hat und danke nicht nur in Worten fon
dern auch in Werken Hat Gott die Menschheit solchen
Opfers für werth erachtet wie es auf Golgatha gebracht
wurde kann darf uns dann noch ein Opfer zu groß sein
zum Heile unserer Mitmenschen Möge sich diese Frage
recht Vielen aufdrängen am heutigen Tage und möge
Keiner sie verneinen

Politische Kachrichte
Französische Blätter meldeten vor einigen Tagen daß

zwischen Deutschland und Frankreich wegen einer euro
päischen Konferenz über die Bewegung gegen die Sklaverei

Verhandlungen stattfänden Der Agence Havas gehen
in dieser Hinsicht aus London Mittheilungen zu nach
denen Frankreich sich nicht davon fern halten würde an
einer Konferenz theilzunehmen welche bezweckte die Maß
regeln zur Unterdrückung des Sklavenhandels zu verein
baren unter dem Vorbehalte jedoch daß es sich nicht von
den Traditionen entfernte an denen es stets in dieser An
gelegenheit festgehalten hat Insbesondere soll keiner
Macht das Untersuchungsrecht in Bezug auf französische
Schiffe gewährt werden Hervorgehoben wird in der Mit
theilung der Agence Havas ferner daß das französische
Kabinet stets dahin gewirkt hat den Sklavenhandel zu
unterdrücken insbesondere in den Gewässern von Mada
gaskar Deutschland hat dann auch diese Bemühungen
Frankreichs anerkannt

Einer Drahtmeldung aus Sydney zufolge erzählte
der dort aus Samoa angekommene Kapitän des deut
schen Kanonenbootes Adler daß Mataasa s Leute
sich ansänglich weigerten den deutschen Seeleuten Bei
stand zu gewähren und ihre Anstrengungen darauf be
schränkten den schiffbrüchigen Amerikanern Hilfe zu leisten
Auf Befehl ihres Häuptling retteten sie später Amerikaner
wie Deutsche nach besten Kräften

Der schweizerische Bundesrath hat in seiner Einlad
ung zur Abhaltung einer internationalen Konferenz für
oen Arbeiterfchutz im September in Bern folgende Prog
rammpunkte vorgeschlagen

1 Verbot der Sonntagsarbeit 2 Festsetzung eines Mini
malalters für die Zulassung von Kindern in fabrikmäßigen
Betrieben 8 Festsetzung eines Maximal Arbeilstages für
jugendliche Arbeiter 4 Verbot der Beschäftigung von jugend
lichen und weiblichen Personen in besonders gesundheitsschädlichen
und gefährlichen Betrieben 5 Beschränkung der Nachtarbeit
für jugendliche und weibliche Personen 6 Art und Weise der
Ausführung allfällig abgeschlossener Verträge

Das Wiener Fremdenblatt erklärt der Sturz des
Kabmets Rosetti Carp in Rumänien dürfe nur den in
neren Verhältnissen zugeschrieben werden mindestens zei e
sich das Kabinet Catargiu Lahovary bemüht dieZumuth
ung einer Aenderung der äußeren Politik Rumäniens zu
rückzuweisen Wenn das neue Kabinet aufrichtig an der
neutralen Basis der äußeren Politik festhalte und allen
dieselbe discreditirende Agitationen entgegentrete so dürfe
es der Zustimmung der Friedensmächte sicher sein wobei
allerdings zweifelhaft bliebe ob in einem ernstlichen Falle
der Neutralität ohne Anlehnung an einen stärkeren Schutz
möglich sei Oesterreich Ungarn sehe die Entwickelung

Rumäniens ebenfalls aus dem bekannten Gesichtspunkte
an daß die Entwickelung der staatlichen Individualitäten
im Oriente die beste Gewähr für die Stabilisirung der
Ordnung dieser Politik bilde welche zugleich diejenige der
Friedensmächte sei Der Stillstand der Orientfrage sei
der Hebung des Selbstgefühls der Orientvölker zuzu
schreiben welches letztere eine wachsende Garantie b ete
dafür daß die Orientvölker jedweder Bevormundung sich
erwehren wollten und erwehren könnten

Die Revolution auf Haiti dauert fort Die Truppen
des Präsidenteu Lvgitimi haben die Stadt Dessalines ein
genommen wobei von den Truppen des Gegenpräsidenten
Hippolyte 44 Mann getödtet und 132 verwundet wurde
Die Lögitimisten hatten 5 Todte unter ihnen den General
Bayard und 20 Verwundete Der Sieg Lögitimis wird
als wichtig bezeichnet

Durch die Zeitungen gingen jüngst allerlei Nachrich
ten über ein auf den Zaren verübtes Attentat über einen
von nihilistischer Seite verübten Mord in Wilna zc Nach
richten die besonders an den Börsen ihre Wirkung übten
Weiter hatten sie wohl auch keinen Zweck denn wie sich
herausgestellt hat beruhen dieselben durchweg auf Schwindel

Nassa ad Din der Schah von Persien hat seine
Reise nach dem Westen angetreten Am 12 Mai über
schreitet er mit großem Pomp die russische Grenze nud
Ende desselben Monats trifft er in Petersburg ein wo
er etwa 14 Tage oder drei Wochen verweilt Dann gehts
nach Berlin wo ein achttägiger Aufenthalt in Aussicht
genommen ist von hier nach Holland Belgien England
und Frankreich Im September trifft der Schah in Wien
ein von wo die Heimreise über den Kaukasus erfolgt

Telegraphische Rachrichten
Stuttgart 17 April Prinz Wilhelm eröffnete im Ra e

des Königs die anläßlich des 25jährigen RegierungsjubilSumS
des Königs stattfindende Blumenausstellung

Der Staatsanzeiger für Württemberg meldet Ihre Ma
jestäten waren in letzter Z it abwechselnd in Folge von Er
kältungen genöthigt sich besondere Schonung aufzuerlegen

Der König hat dem Herzog Regenten von Luxemburg fol
gendes Telegramm zugehen lassen Meine aufrichtigste
wärmsten Segenswünfche begleiten Ew Hoheit Möge der
Segen Gottes walten über dem Beruf welcher Hochderselbe
bevorsteht ein schönes Land zu beglücken durch weise Ver
waltung

Hamburg 17 April Der Dampfer Vesuv welcher z
der Expedition des Hauptmann Wißmann gehört trat heute
die Reise nach Zanztbar an Derselbe wird Plymouih anlau
fen um Kohlen einzunehmen und in Aden mit den übrigen

39 Der Erbe des Hauses
Roman von Hermine Frankenstein

Ich habe nie von demselben gehört sagte Olla zur
größten Demüthigung des Banditen Und es macht
leinenUnterschied wer Ihr seid wenn Ihr uns nicht be
rauben wollt so laßt uns fort

Zuerst das Geld
Ich gebe mein Geld nicht sagte Olla den Räuber

mit ihren großen dunklen Augen fest anschauend Ich brauche
es selbst und werde den Besitz mit den Waffen welche mir
die Natur verliehen mit Händen Füßen Zähnen
wenn nöthig vertheidige

Des Mädchens Kühnheit entzückte den Räuber
Ihr solltet unseres Gleichen sein eine Banditen

lönigin sagte er lächelnd Ihr habt den Geist eines
Mannes Ihr sollt deshalb auch Euer Geld behalten da
für will ich mich aber Eurer kleinen Person versichern
Steigt gefälligst aus

Olla weigerte sich ganz entschieden Erst als man Jim
und seine Mutter von dem Wagen gezerrt und Miene
machte Hand an Guy zu legen wurde sie nachgiebiger

Daß Keiner es wage Hand an zu legen befahl sie
mit stolzer Geberde Rührt ihn nicht an Da meine
Diener gefangen sind will ich Ihnen freiwillig folgen

Olla stieg ruhig aus jede Hilfe zurückweise Guy
folgte ihr Dann wandte sich der Räuberhauptmann an
den Kutscher des Wagens

Fort mit Euch schrie er und seid froh daß Ihr
mit dem Leben davon kommt

Lipari winkte dem Räuberhauptmann verstohlen zu
kehrte mit dem Wagen um und fuhr rasch nach Neapel
zurück

Olla und ihre Genossen schauten demselben bestürzt
nach

Die Pferde sagte der rothe Carvelli mit gebieterischer
Stimme

Die Männer eilten in das Dickicht und kehrten gleich
darauf zurück jeder ei freies Pferd führend Zwei von
diesen Pferden waren mit Damensätteln versehen Der
Räuberhauptmann half Olla eines dieser Pferde besteigen

und hieß dann Frau Popley auf dem anderen Platz neh
men Jim Popley und Guy wurden auch auf die Pferde
gebracht und der rothe Carvelli stieg zuletzt auf

Hm sagte Olla mit einem argwöhnischen Blicke
Vier freie Pferde und wir sind vier Gefangene Zwei

Damensättel und es sind auch zwei Damen da Ein sehr
sonderbares Zusamentreffen wenn es überhaupt ein sol
ches ist

Sie schaute den Räuberhauptmann durchdringend an
Er wich ihren Blicken aus indem er sich bemühte den
Zügel ihres Pferdes zu ergreifen

Einer von den Räubern führte ebenso Guy s Pferd und
auch die Popley s wurden auf diese Art von jedem Flucht
versuch abgehalten

Ihr habt ohne Zweifel von den italienischen Banditen
gehört Mylady sagte der rothe Carvelli Jetzt sollt
Ihr sie persönlich kennen lernen Ich bringe Euch in unsere
Höhlen und dort könnt Ihr die freien Beherrscher der
Landstraße zur Genüge kennen lernen

Einen Augenblick noch sagte Olla Gesetzt ich würde
Euch jetzt mein Geld gebe

Zu spät Jetzt will ich Euch haben Und der rothe
Carvelli lächelte mit schrecklicher Bedeutsamkeit Zu spät
Signorina Euer Geschick ist besiegelt vorwärts
Männer

Die Räuberbande verschwand in der Schlucht und ritt
auf einem ungangbaren Wege dem Schlupfwinkel zwischen
den Bergen zu in welchen der rothe Carvelli mit seinen
Genossen hauste

29 Kapitel
Eine Gebirgsfestung

Die Gesangene hatten schon mehrere Meilen zurückge
legt als endlich die Räuber in einer kleinen Schlucht hiel
ten durch welche ein Bergstrom sich brausend entlang
wälzte und in welcher die Felswände starr zum Himmel
emporragten

Es war Mittag vorüber nnd die Sonnenstrahlen waren
aus der Tiefe die sie nur fpärlich beleuchtet hatten bereits
verschwunden Die Luft war feucht und kühl und von
einem fahlen Dämmerlicht erfüllt Der Platz erschien wie
eine Gruft

Genarro laß den beiden Dienern die Augen verbinden,
befahl der rothe Carvelli

Einer der Räuber nahm aus einer Tasche eine Menge
rother Tücher Er ritt auf Popley zu welcher hilflos
und gebunden natürlich keinen Widerstand leisten konnte
und band ein dickes Tuch über Popley s Augen Frau
Popley wurde auch verbunden und dann ritt Genarro
auf Olla zu welche ihr Pferd anhielt und ihn mit ihren
großen dunklen Augen trotzig anschaute

Untersteht Euch nicht mich anzurühren rief sie
stolz

Zurück Genarro schrie der Räuberhauptmann Rührt
die Dame nicht an

Genarro ein finster aussehender Räuber zog sich lang
sam zurück und näherte sich dann Tressilian

Ihr braucht auch ihm nicht die Augen zu verbinden,
sagte der Rauberhauptmanr er ist ein hilflos Blödsin
niger Und überdies ist es zweifelhaft ob er das Versteck
je wieder verläßt

Der rothe Carvelli gab das Signal den Marsch auf
zunehmen und sie ritten wieder durch die Schlucht ent
lang zu einem schmalen Seitenwege in welchen sie ein
lenkten

Als sie ihren Weg daselbst etwa eine halbe Meile fort
gesetzt hatten blieben die Räuber stehen und schickten sich

an von ihren Pferden zu steigen
Sie waren offenbar an dem Ziel ihrer Reise ange

langt
Der Räuberhauptmann trug um den Hals eine Seiden

schnur an welcher ein kleines silbernes Pfeifchen hing
Dieses Pfeifchen brachte er an seine Lippen nd ließ eine
langen und schrillen Pfiff ertönen Ein gleicher Pfiff tönte
als Erwiderung

Alles ist gut sagte der rothe Carvelli aus dem Sattel

springend wir wollen weiter gehen
Ich danke Euch für Eure gute Meinung sagte Olla

kühl Und j tzt wenn Ihr voraus gehen wollt wollen
wir in Eure Räuberhöhle eindringen Gebt mir Eure
Hand Jasper fügte sie hinzu sich an Tressilian wendend
der herauf gekommen war

Carvelli trat in die Oeffnung ein Olla und die Ban
diten kamen mit den Gefangenen hinterdrein
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Dampfer der Expedition zusammentreffen um in Gemeinschaft
mit diesen die Reise fortzusetzen

Miiache 17 April Die Allgem Ztg glaubt daS Ver
langen der Centrumspresse eine bayrische Katholikenverlamm
lmg gegenüber der jüngsten Ministerialverordnung einzube
rufen würde inopportun sein kür das Episcopat und die Cent
rumSfraktio des Landtags Jede weitere den Vollzug der
ministeriellen Zugeständnisse störende Agitation müsse ungünstig
für die Ziele ausfalle welche dem Episcopate bei dem Memo
randum vorgeschwebt hätten

Paris 17 April Dem Journal Autorits zufolge hätte
der Präsident des Untersuchungsausschusses des Seuatsgerichts
HofeS Merlin Haussuchungen bei dem General Dubarail und
Eaffagnac angeordnet La Presse verzeichnet das Gerücht
es seien neuerdings 60 Haftbefehle von Merlin erlassen worden
Laguerre und die anderen Mitglieder des National Comitees
find gestern nach Brüssel abgereist wo das Comitee heute eine
Versammlung abhalten wird

Paris 17 April Bei Cassagnac und dem General Duba
rail haben wie berichtigend gemeldet wird bisher keine Haus
suchungen stattgefunden Dagegen wurden solche bet den Anar
chisten Morphy und Soudey vorgenommen Beide waren
abwesend bei Morphy wurden Papiere mit Beschlag belegt
Auch in den Provinzen sind Haussuchungen vorgenommen
worden Der Untersuchungsausschuß des Staatsgerichthofes
hat beute Nachmittag den Gouverneur von Paris General
Saussier vernommen

Bukarest 17 April Die Kammer nahm heute mit 11V
gegen 51 Stimmen den Gesetzentwurf betreffend die Ausführ
ung von Befestigungen an und vertagte sich sodann bis zum
24 April Die Agence roumaine bemerkt zu dem Votum
dasselbe sei die beste Antwort auf die in der ausländischen
Presse laut gewordenen Verdächtigungen daß das Kablnet
Catargi sich im Schlepptau der russischen Politik bewege

Tages Neuigkeiten
Der Kaiser unternahm gestern eine Fahrt durch den

Thiergarten ließ sich demnächst von dem Kriegsminister
v Verdy du Vernois und den Chefs des Militärkabinets
sowie des Civilkabinets Vortrag halten Zur Tafel waren
der aus London von den Beisetzungsseierlichkeiten für die
verstorbene Herzogin von Cambridge zurückgekehrte Ge
neraladjutant von Versen sowie Freiherr von Huene von
den Majestäten mit Einladungen beehrt worden

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung
des bisherigen Bureaudirektors Kaiser Geheimen Rech
nungsrathes Knack zum Direktor bei dem Reichstage

Die An sied elungs Commission hat in der Zeit
vom 1 Januar bis 31 März d I der Schles Zeit
zufolge rund 14 000 Mrg aus polnischen Händen in ihren
Besitz gebracht Die Ansiedler aus Westsa en mehren sich
übrigens auf den Ansiedelungsgütern

Der Papst ist erkrankt gestern fühlte er sich
etwas besser Obwohl der Schwächezustand andauert ließ
er sich in einer Sänfte zur Predigt in die sixiinische Ka
pelle tragen

Die Prinzessin Friedrich Karl welche gegenwärtig
aus Capri weilt begiebt sich von dort nächster Tage nach
Rom Anfang Mai kehrt dieselbe nach Deutschland zurück

Der neue Präsident des Kammergerichts
Herr Drenkmann ist am Dienstag Mittag durch den
Herrn Senatspräsidenten Eggeling in sein Amt eingeführt
und dem Richterkollegium vorgestellt worden wobei er in
Erwiderung der Begrüßung ganz besonders der Freude
Ausdruck gab dem Kammergericht dessen Mitglied er be
reits früher einmal gewesen sei wieder anzugehören

Dieser Eingang war nur einige Fuß lang und führte
in ein finsteres felsiges Vorhaus in welchem eine brennende
Lampe an der Wand hing Ein Mann in der malerischen
Banditentracht stand dort als Schildwache Er war es
der auf den schrillen Pfiff seines Führers geantwortet
hatte

Hattet Ihr Glück Hauptmann fragte der Wache
stehende

Sehr viel Erinnert Ihr Euch daß ich je keinen Er
folg hatte fragte der Führer

Seine Begleiter stiegen alle ab und halfen den Gefange
nen von den Pferden

Genarro führte die Pferde weiter in den Hohlweg hin
auf und entschwand Olla s Blicken bald hinter einem vor
springenden Felsen

Kommt sagte Carvelli OllasHand ergreifend H er
diesen Weg

Er führte sie zu der steilen Wand und Olla merkte jetzt
baß Stufen in derselben angebracht waren Der Räuber
hauptmann erkletterte den Felsen Olla folgte ihm und
hinter ihr kam der arme Guy Tressilian die übrigen Räuber
und die Popleh s

Etwa zwanzig Fuß hoch über dem Boden der Schlucht
sprang von der geraden Sleinwand ein Felsen hervor der
eine Okffnung zeigte Diese Öffnung schien den Eingang
zu einer Höhle zu bilden die sich tief in das Innere der
Berge erstreckte Carvelli stieg bis zu der Oeffnung hin
auf verschwand hinter dem Feljenvorspruag und blieb
stehen bis Olla bei ihm angelangt war

Jetzt gebt mir Eure Hand sagte er
Ich danke Euch nein sagte Olla Ihr könnt vor

ausgehen und ich will Euch folgen aber ich will Eure
Hand nicht berühren

Ihr seid wahrhaftig eine kleine Hexe bemerkte der
Räuberhauptmann Aber Ihr gefallt mir Ich habe die
schwachherzigen Frauenzimmer nie leiden können mir ge
fällt nur ein unabhängiges Geschöpf

Der Anführer durchschritt das Vorhaus öffnete eine
Thür die in der Felsenwand angebracht war und ging in
ein tieferes Zimmer hinein

Dies war die Haupthöhle in dem Schlupfwinkel der
Räuber

Es war ein langes hohes Gemach von unregelmäßiger

Der Danzlger Zeitung zufolge trifft der Kaiser
am 31 Mai auf Schloß Prökelwitz bei Christburg zur
Jagd ein

Die deutschen Lehrer werden zur Zeit lebhaft vor
der Annahme von Stellungen in den deutschen Gegenden
Rußlands gewarnt Viele deutsche Lehrer welche dort
besonders in den Ostseeprovinzen beschäftigt waren kehren
gegenwärtig nach Deutschland zurück da von der russischen
Regierung die deutschen Lehranstalten mehr und mehr auf
gehoben werden und die Lehrer der Forderung die russische
Sprache in dem Grade zu erlernen daß sie sich derselben
beim Unterricht bedienen können nicht so rasch Genüge zu
leisten im Stande sind

Der Zinsfuß für die Einlagen bei der städtischen
Sparkasse zu Berlin soll von 3 /z aus 3 Procent herab
gesetzt werden

Die Wart he ist wieder gestiegen in Folge dessen
sind viele Straßen der Stadt Posen die bereits wasserfrei
waren abermals überfluthet

Versteigerung von Andenken an Kaiser
Friedrich Aus London wird von einem do tt lebenden
Deutschen gemeldet Auf einem in voriger Woche hier
abgehaltenen Wohlthätigkeitsfeste fand zum Besten des
gemeinnützigen Zweckes u A auch eine Versteigerung von
höchst interessanten Andenken an Kaiser Friedrich statt
Ein reicher Engländer welcher sich zur Zeit der Krank
heit des Kronprinzen Friedrich Wilhelm in San Remo
aushielt hatte es ermöglicht sich eine Anzahl kleiner Pa
pierstücke zu verschaffen deren sich der edle Fürst bei der
Unterhaltung mit seiner Umgebung zum Niederschreiben
seiner Worte bedient hatte Die Papiere enthielten nur
Notirungen ganz unwesentlichen Inhalts dennoch wurde
für dieselben es waren vierzehn Stück die Summe von
290 Pfund Sterling gelöst

Lauer und Kaiser Wilhelm I Bezeichnend für das
Verhältniß in welchem der verstorbene Generalstabsarzt von
Lauer zu Kaiser Wilhelm 1 stand ist das folgende Geschicht
chen das von einem persönlichen Bekannten des Verstorbenen
mitgetheilt wird und bisher noch nicht den Weg in die Öffent
lichkeit gefunden hat Kaiser Wilhelm war wie man weiß ein
Freund des Champagners der einzige Wein der dem Mo
narchen zusagte wäyrend er dem Roihwein und dem Rhein
wein gar nicht znzethan war In einem höheren Alter mußte
sich jedoch der Kaiser auch in diesem Gennßmittel eine seiner
Gesundheit angemessene Beschränkung auferlegen und so kam
es daß er sich allmählich auf Anrochen seines treuen Leibarztes
mit einer halben Flasche täglich begnügte die er zum größten
Theil beim Frühstück trank Vor zwei Jahren nun in Gastein
war eines TageS der Kaiser bei der Frühstückslaie ganz be
sonders aufgelegt und seine Lust das gewohnte spärliche Maaß
seines Lieblingsgetränkes zu überschreiten deshalb rege ge
worden Heute trinken wir einmal eine Ganze lieber Lauer
sagte er zu diesem und diesmal lasse ich mir ganz bestimmt
von Ihnen nicht darein reden Majestät wissen gab der
Arzt zurück daß das Ihrer Gesundheit schaden würde und
deshalb könnte ich es unmöglich verantworten Nun dann
trinken wir einmal ohne Ihre Verantwortung Majestät
haben die Gnade gehabt mir Ihr Wohl anzuvertrauen Da
mit habe ich auch die Verantwortung übernommen und davon
können mich Majestät nicht entbinden Der Kaiser der sich
sonst die Strenge des neuen Arztes lächelnd gefallen ließ wurde
diesmal ungednldig Ich will nun aber einmal heute Hören
Sie ich will Als häite ihm der barscheTou aber schon wieder
leid gethan fügte er begütigend hinzu D aür sollen Sie mir auch
die Marke aussuchen dm fen Die welche Sie für am wenigsten
gefährlich halten werde ich trinken Nach Gastein wurde
nämlich der kaiserliche Weinkeller nicht mitgenommen sondern
der Bedarf für die Tafel wurde von dem Hotelwirth bezogen
Lauer lächelte plötzlich und sagte Unt r dieser Bedingung

Form mit schiefen Wänden und einer ungleichen Decke
Es war von einem Dutzend Laternen beleuchtet die an
schweren Ketten von der Felsendecke herabhingen ein großes
Feuer brannte an einer Seitenwand des Zimmers und ver
breitete eine wohlthuende Wärme

In der Höhle befanden sich etwa fünfzehn Männer die
alle dieselbe malerische Tracht trugen wie die Räuber
welche Olla gefangen genommen hatten Eine seltsamere
Gesellschaft als dieie wäre wohl schwer zu finden gewesen
Auf jedem schwarzbraunen Gesichte der Anwesenden lag
der Stempel der Verworfenheit Jedes Augenpaar hatte
den ruhelosen verwegenen Ausdruck welcher ihre Stellung
verrieth

Sie lagerten herum mit verschiedenen Arbeiten beschäf
tigt aber Alle hielten inne und schauten auf als der
Hauptmann gefolgt von den Gefangenen und seinen Leuten
eintrat

Im nächsten Augenblicke tönte ein Gesumme von vielen
Stimmen durch die große Höhle

Wer ist sie wer ist sie war der Schrei der über
alle Fragen hinaus erklang als die Räuber die zarte
anmuthsvolle Gestalt der Hauptgefangenen erblickten Eine
Fürstin Eine große Dame

Olla zog sich vor dem Geräusch und Getümmel zurück
Tressilian fest bei der Hand haltend und betrachtete die
Gruppen mit kalten furchtlosen Blicken

Der Räuberhauptmann schien die Aufregung welche
diese wunderbare Schönheit bei seiner Bande hervorrief
nicht zu billigen Das Mädchen war ein Preis den er
für sich allein besitzen wollte und er war eifersüchtig auf
jeden bewundernden Blick den man ihr spendete

Laßt das Mädchen allein sagte er Sie ist ermüdet
Gebt mir eine Laterne ich will die Gefangenen in ihre
Zellen führen

Eine Laterne wurde ihm gebracht und nachdem er Olla
befohlen hatte ihm zu folgen schritt er durch die ganze
Höhle und führte sie durch einen nebenan liegenden Gang

Die Gefangene folgte Tressilian s Hand noch immer
festhaltend

Die beiden Poplcy s denen man die Tücher von den
Augen genommen hatte als sie in die Höhle eingetreten
waren folgten ebenfalls schweigend

Fortsetzung folgt

Majestät will ich es einmal wagen worauf er sich e t
fernte Bald kehrte er denn auch mit einer dickleibigen Flasche
zurück Das lasse ich mir gefallen Lauer da siebt mas
doch daß Sie es gut mit mir meinen Run dürfen Sie mir
auch selber einschenken Der Kork war natürlich schon ent
fernt und lächelnd ließ der Arzt perlenden Schaum i die
bereit gehaltene Mulde strömen Mit Behagen feste der Kaiser
das Glas an die Lippen und sog das edle Naß ein Auf ein
mal aber verzog sich fein Gesicht Aber Lauer sagte er
was haben Sie mir denn da für eine Sorte ausgesucht

Das ist ja e n ganz merkwürdiges Zeug Majestät ent
gegnen Lauer haben mir die Wahl der Sorte anheimgestellt
und da habe ich Mosel mousseux ausgesucht es ist die am
wenigsten schädliche Sehr ungehalten fuhr nun der Kaiser
auf im nächsten Augenblick aber zog über sein Gesicht schon
wieder das alte heitere Lächeln Ja sagte er wenn Sie
es so anfangen Mit der Sorte wollen Sie mir den Cham
pagner wohl ganz und gar abgewöhnen Und da sagt man
noch daß es unter den Königen Tyrannen giebt Die
schlimmsten Tyrannen sind die Aerzte

In Münster fand am Dienstag die Beisetzung
des Bischofs Bernard Brinkmann statt An den
Trauerseierlichkeiten betheiligten sich über 200 Geistliche
der Diözese das Domkapitel drei von Holland gekommene
Geistliche Weihbischof Cramer ErzbischofKrementz Bischof

Korum von Trier und Bischof Höting von Osnabrück
sowie die Behörden mit dem Oberpräsidenten von Hage
meister und dem kommandirenden General von Albedyll
an der Spitze sodann Adelige Offiziere Körperschaften
und Andere mehr Das Traueramt im Dome hielt Erz j
bischof Krementz von Köln die Trauerred Kapitularvikar
Dr Giese

S M Kanonenboot Hyäne hat bekanntlich in den erste
Februarwochen eine Expedition gegen die feindlichenLokullo
Neger unternommen Ueber die auf derselben stattgehabte
Gesechte werden jetzt eingehende Berichte veröffentlicht dene
wir entnehmen daß im Kampfe bei Bokullu der Premier
lieutenant Ze un er einen Schrotschuß in den rechten Arm der
Lieutenant z S Meyer einen solchen in die linke Wange er
hielt und der Matrose Emil Völker durch zwei kurz auf ein
ander folgende Schüsse tödtlich verwundet wurde Der eine
Schuß drang über dem linken Äuge ein der andere in die linke
Brust Wie groß die Verluste in dem Gefechte bei Bokull
auf Seiten des Feindes waren hat sich nicht feststellet lasse
jedoch konnte man aus dem öfter ausgestoßenen Wathgeheul
und Jammergeschrei schließen daß seine Verluste nicht ering
sein konnten Am 11 Februar nachdem in Betika ba massungo
das Landungskorps an Land gesetzt war ging S M Kanonen
boot Hyäne zurück nach Bibundi um den dort ansäßige
Stamm zu züchtigen welcher unseren Feinden vermittelstKanoes
behülslich war die von den Negern Betlka malale geraubte
Weiber und gestohlenen Waaren wegzubringen Die Dörfer
waren sämmtlich von ihren Bewohnern verlassen und mußte
man sich auf Niederbrennen der Hütten beschränken Es
wurden gegen 2V Ziegen und ö0 Hühner erbeutet Die vo
dem Landungsboot S M Kanonenboot Hyäne gemachte
Gefangenen wurden dem Gouverneur von Kamerun abgeliefert
woselbst sie ihrer Strafe entgegenzusehen haben

Die Volkszeitung hat im verflossenen Jahre
einen Reingewinn von 20709 Mark erzielt Davon er
halten nach Abzug der üblichen Abschreibungen sowie der
Tantiemen an den Vorstand und Aufsichtsrath Vor
sitzender des letzteren ist der deutschfreisinnige Abg Dr
Hermes die Aktionäre 8 Prozent Dividende

Der Zustand der kranken Königin Mutter voBayern ist wie ans München gemeldet wird sehr ernst und
besorgnißerregend

Die Herzogin von Sagan ist dem Berliner Tage
blatt zufolge von ihrem tollwiithig gewordenen Lieblingsaffe
gebissen worden und begiebt sich deshalb nach Paris in die
Behandlung Pasteurs

In Lübeck wurde wie wir seiner Zeit mittheilten
ein Arzt Or wsä Binder wegen Mißhandlung eines
von ihm behandelten geisteskranken Mädchens zu neun
Monaten Gefängniß verurtheilt Zu seinen Gunsten ver
wendeten sich bei dem Senate zahlreiche Bürger worauf
der Senat sechs Monate von der Strafe erließ Nach
dem Dr Binder jetzt sechs Wochen von den verbleibenden
drei Monaten abgebüßt hatte ist ihm nunmehr auch der
Rest der Strafe erlassen worden

Der Prinz v on Wales wird im Anschluß an seine
Besuch der Pariser Ausstellung auch in Rom einen Besuch be
absichtigen der nicht ohne politische Bedeutung sein würde

Parnell hat gegen die Times nunmehr die Ver
läumdungsklage eingebracht er verlangt 100000 P d Sterling
Entschädigung

Der Afrikaforscher Traversi ist in Rom angekom
men Derselbe soll vom König Menelik von Schoa die Mis
sion übernommen haben auf die Unterstützung Italiens zur
Gewinnung der Negnskrone für Menelik hinzuwirken

Der Jnnungs Verband deutscher Srellmacher
und Wagner Innungen hat einen Preis von 200 Mark
für einen Leitfaden zur Handhabung des Unterrichts in den
Fachschulen der deutschen Stellmacher und Wagner Innungen
ausgesetzt

Die frühere Königin von Serbien scheint nu
dennoch allen Abmachungen zum Trotz einen Gewaltstreich zu
Planen Es wird berichtet daß sie spätestens in drei Woche
zum Besuch des Königs Alexander in Belgrad nntreffen wird
Diese Meldnna wird wohl zur Folge haben daß König Milan
so rasch als möglich aus Palästina nach Belgrad zurückkehrt

Im Riesengebirge ist während der letzten Tage
wieder neuer Schnee gefallen der die Abhänge des Gebirgs
kammes bis tief in die Thäler hinein bedeckt Die Tem
peratur ist in Folge dessen auf 4 unter Null gesunken

Einer der Geld auf der Straße vertheilte wurde
von der Menge am Dienstag Abend am Belle Alliance Plad
in Berlin beinahe zerrissen Der Kaufmann B hatte feinem
Sohne einem Studenten 300 Mark gegeben mit dem Auftrage
dieses Geld zur Erinnernng an die glückliche Errettung seiner
Mutter aus Lebensgefahr zu wohlthätigem Zwecke sofort zu
verwenden Der junge Mensch kam dem Auftrage nach indem
er sich am Belle Allianee Platz postirte und jeden ihm bedürftig
Scheinenden je noch Gutdünken beschenkte Die Z chl der Be
dürttigen die sich schließlich um ihn drängte war so gewaltig
daß selbst große Kapitalien zur Befriedigung der Menge nicht
ausgereicht hätten Im Gedränge wurde sogar dem Wohl
thäter die Uhr sammt Kette von dm Bedürftigen gestohlen
Der Student wird sich nun wohl noch verantworten müsse
weil er einen Straßenauflauf verursacht hat

Schlagende Wetter In der Rothschild schen
Kohlengrube Tiefblau in Mähr Ostrau welche durch
eine Pachtgesellschaft betrieben wird erfolgte am Montag



Men K Uhr Abends eine Explosion schlagender Wetter
in der Tiefe von 25V Meter Nach theilweiser Ventila
tion der mit Gasen erfüllten Strecke konnten die Rettungs
srbcite beginnen Von zwölf Mann Belegschaft dieses
Ortes wurden um 9 Uhr Abends fünf todt und zwei schwer
verletzt herausbefördert fünf Mann sind noch vermißt es
wird an deren Bergung noch unausgesetzt gearbeitet Die
Ursache der Explosion ist noch unbekannt

Der 15 April Montag war übrigens von Falb als
jener kritische Tag bezeichnet worden an dem die Fluth
saltoren in diesem Jahre am stärksten wirken

Nicht nur in wissenschaftlichen sondern auch in weiteren
Kreisen hat man die Ernennung des Professors Scheibler
zu Kaiserlichen Geheimen Regierungsrath mit Befriedigung
begrüßt Wie wir hören ist diese Auszeichnung Herrn
Scheibler zu Theil geworden in Anerkennung seiner ersprieß
liche Thätigkeit auf dem Gebiete der Chemie und Technik
Bekanntlich ist der genannte Herr der Erfind i d S genannten
Gutionsverfahrens für die Gewinnung des Zuckers aus der
Melasse Von ihm rührt außerdem die Verbesserung des
Thomasverfahrens und die Methode her aus den Thomas
schlacksn die Phosphorsäure für landwirtschaftliche Zwecke zu
gewinne Hauptsächlich aber dürften wohl für die Gewährung
der Auszeichnung die Verdienste bestimmend gewesen sein
welche Professor Scheibler sich um die Vervollkommnung
unseres Schießpulvers erworben hat

Eine Tragödie spielte sich am Sonnabend
Abend in einem von Nottingham kommenden Bahnzuge
ab Als der Zug in Trent hielt und der Schaffner die
Billette der Passagiere sammelte entdeckte er in einem
Coupee ein junges Paar in sterbendem Zustande Beide
bluteten aus schweren Kopfwunden welche mit einem Re
volver beigebracht worden waren Die Schwerverwunde
ten wurden nach dem Krankenhause in Derby geschickt
aber der Herr starb unterwegs und das Mädchen wenige
Mmutm nach ihrer Ankunft im Hospital ohne das Be
wußtsein wieder erlangt zu haben In dem Herrn wurde
ein ILjähriger Belgier Namens Robert Feror von acht
barer Familie in Brüssel in dem Mädchen eine Schau
spielerin von großer Schönheit Namens Lillie Bamsord
entwa 20 Jahre alt erkannt Beide aren elegant ge
kleidet Es unterliegt keinem Zweifel daß Feror zuerst
kas Mädchen und dann sich selbst getödtet hat

Im Gegensatz zu dem deutschen Publikum liebt
es bekanntlich das russische Bühnenkünstlerinnen gegenüber
seinen Beifall in einer Weife und mit einem Feuer der Be
geisterung kundzugeben wie sie sonst nur bei den heißblütigen
Italienern und selbst dort nur annähernd so beobachtet werden
Ein interessantes Beispiel dafür bot neuerdings wieder das
Auftreten einer jungen Sängerin Frl Sigrid Arrwidson in
Moskau wo dieselbe im ehemaligen Theater Rodon gattirte
Die Einnahmen des letzten Abends an welchem die Künstlerin
auftrat sollten derselben zufallen und das vollständig ausver
kaufte Haus brachte der Scheidenden geradezu überfchwängliche
Huldigungen dar Als dieselbe zuletzt nachdem sie immer
wieder vorgerufen war einige Blumen unter das Publikum
warf drängte man wie wir in der Dtfch Moskauer Ztg
lesen so stark gegen die Schianken am Orchesterraum daß letz
tere brachen Die Abonnenten der Oper aber überreichten als
gemeinschaftliche Gabe der Sängerin einen Brillcintstern im
Werthe von 10VV0 Francs Unter solchen Umständen wird
Krl Arnoldion die an sie gerichtete Bitte baiv wiederzukom
men gewiß gern erfüllen Uebrigens soll es in Rußland schon
Wiederholt vorgekommen sein daß Künstlerinnen dinch der
artige von einem Theil des Publikums gemeinschaftlich be
schaffte kostbare Geschenke erfreut worden sind Wenn wir
nicht irren erhielt Panline Lueea z B nach einem Gastspiele
in Petersburg vom dortigen Adelsklub einen außerordentlich
werthvollen Schmuck

Der seltene Fall daß eine Frau wegen Bi
gamie bestraft wird kam am 11 ds in Düsfeldorf
vor Vor fünf Jahren hatte die Frau einen Bahnarbei
t r geheirathet der sich gleich nach der Hochzeit als ein
sttckbrieflich verfolgter Mörder Namens Duckstein entpupp
te Er wurde zum Tode und 15 Jahren Zachihaus ver
urtheilt aber zu lebenslänglicher Zuchthausstrafe begna
digt Unter ihrem Mädchennamen heirathere darauf im
Äorigen Jahre die Frau einen Arbeiter ihre frühere Ver
heirathung aber kam heraus und sie wurde trotz der Aus
rede sie hatte geglaubt ihr Mann sei hingerichtet worden
zu 7 Monaten Gefängniß verurtheilt

Unter der Spitzmarke Kampf mit einer Wildkatze
schreibt man dem Pester Lloyd aus Kaichau Folgende
In voriger Woche begab sich eine zahlreiche Jagdgesellschaft in

die Tatra da Anzeige davon gemacht war daß in den am Fuße
des Gebirges gelegenen Waldungen viele Wildschweine hausten
Der Ausflug ward vom besten Wetter begünstigt und die Jä
ger brachten bald vier mächtige Wildschweine auf die Decke
Plötzlich hörten sie Hilferufe und erblickten einen Holzhauer
in dessen Nacken eins Wildkatze saß welche ihre Krallen tief in
des Mannes Fleisch einHieb Der Unglückliche der wie er
später gestand die Wildkatze auf einem Aste liegend bemerkte
und mit Steinen bewarf war nicht im Stande sich von dem
wüthenden Thiere zu befreien und schrie um Hilfe Die Jä
ger hätten die Wildkatze gerne heruntergeschossen konnten dies
ledoch ohne Gesahr für den Mann nicht thun Einer unter
ihnen packte nun die Katze mit festem Griffe zwei Andere er
faßten die Pfoten des Thieres zsgen es vom Nacken des Holz
hauers und warfen es zu Boden wo es mit dem Gewehrkol
ben erschlagen wurde

Das Herz Napoleons I Dieser Tage wurde in Edin
burg eine interessante wenn man will Peinliche Thatsache mit
Bezug auf das Herz Napoleons I festgestellt Eine in St
Helena wohnende Dame schreibt daß trotz aller Nachforschung
bei den ältesten Bewohnern der Insel keine Begründung aufzu
finden sei für das Gericht daß man am Tage der Leichm
sektion des Kaisers das Herz desselben von einer Ratte ange
fressen vorfand Als Erwiderung darauf veröffentlicht der
Großneffe des bei der Sektion mitwirkenden Dr Mitchell im
Scotsman daß er wiederholt seinen Oheim habe erzählen hö
ren daß man das Herz Napoleons herausgenommen und in
eine Schüssel gelegt habe und daß es während der Nacht von
emer Ratte halb aufgefressen sei Gleichzeitig bietet Herr Mit
chell der demnächst in Edinburg zu eröffnenden freien Biblio
thek den in seinem Besitz befindlichen Sektionsbericht als Ge
schenk an Die Unterschrift des italienischen Dr Antoniuniardi
mangelt darin weil die britischen Doktoren Napoleon den Kai
sertitel verweigerten

Die ungetreue Gattin Eines schönen Morgens
war die Frau eines Einwohners in Regensburg verschwun
den der Mann rast ist untröstlich faßt sich endlich ein
Herz und reist der Ungetreuen nach um sie heimzuholen
Seither ist auch der trostlose Gemahl verschwunden und
es hat sich herausgestellt daß die ganze Geschichte abge
kartet gewesen um dem arg verschuldeten Manne eine un
auffällige Flucht zu erleichtern

Einen sonderbaren Arzneiverfuch hat kürzlich wie
die Pizarm Ztg, berichtet ein Arbeiter einer Berliner chemi
schen Fabrik unbeabsichtigt am eigenen Körper gemacht Der
selbe hatte wohl davon gehört daß das von der Fabrik herge
stellte Sulfonal ein Schlafmittel sei und um seiner Frau die
an Schlaflosigkeit litt die neuesten Erfindungen zu gute kommen
zu lassen entwandte er eine gewisse Menge Sulfonals Als
ein mit der Dowlogie der neueren Arzneimittel indeß nicht
ganz vertrauter Mann beschloß er die schiasmachende Wirkung
des Sulfonals zunächst an sich selbst zu erproben und nahm

zwei Eßlöffel davon etwa 30 Gramm ein Die Wirkung
war gut der Mann schlief volle 90 Stunden erwachte dann
auf einige Stunden und schlief abermals 24 Stunden in einem
Zuge tort Anderweitige nachtheilige Wirkung hat das Mittel
nicht geäußert

30000 Mark Prozeßkosteu Wegen Erhebung
der Rektor schule zu einer im Gymnasialrang stehenden
Schule die wegen der Säkularisation der Abtei zu An
fang dieses Jahrhunderts in Anspruch genommen wurde
hat s Z die katholische Gemeinde zu Werden gegen den
Fiskus einen Prozeß angestrengt der in dritter Instanz
endgültig zu Ungunsten der Gemeinde ausgefallen ist Die
Gemeinde hat 30 000 Mark Prozeßkosteu zu tragen de
ren Ausbringung es erforderlich macht zwei Jahre lang
einen Kirchensteuerzuschlag von 25 zu erheben

Handsls Nachrichten
Berlin 16 April Die heutige Börse begann zwar still

aber verhälintßmäßig fest Später trat eine merkbare Realisa
tionetendenz hervor welcher die Kurse fast durchgeheiids Opfer
bnngen mußten Höher notirten von Auslandsbahnen War
schau Wien von Auslandsfonds die Russenwerthe Schlußten
denz matt

Berlin 17 April Produktenbericht Weizen wenig gehan
delt ebenso Roggen Hafer unverändert Rüböl anziehend Spi
ritus flau

WcIzru loko 176 1S0 be per bie,en Vonat und per April Mai 186
bis 185,25 bez per Mai Juni 18d,7S 186 bez, per Juni Juli 18 50 bis
1 8 bez, per Juli Aug bez Roggen loko ,40 150 bez, per
diesen Monat und per April Mai 145,50 144,SS bez, per D at Juni 146
bis 144,25 144 SV bez per Juni Juli 14K S0 145 145,25 bez

rrslc loio 20 197 bez Mais loeo 118 138 bez Hat er loko
140 166 bez Preuß mitte bez, guter bez feiner
bez Schlei mittet bez, guter 147 1S2 bez, feiner S3 1S8 bez
Pomm mittet bez, guter 147 152 bez, feiner 1S3 158 bez
Russischer b z, per diesen Monat und per April Mai 141,50 140,75
bis 141 bez, per ai Juni 140,50 139,25 13 ,S0 bez, per Jnni Juli
140,25 139 139,25 bez, per Juli August bez Erbsen Koch
wl are 160 200 bez, Futterwaare 1 4 1S2 bez Weizenmehl Nr

oo SS,so 23,50 bez, Nr o 23,30 ZI so bez RvggenmeSl r a
22 1,25 bez Nr 0 1 20 SO 19,7S bez per diese Monat nick per
April Mai per Mai Juni und ver Juni Juli 20,45 20,30 bez per Juli
Aug bez Rüvöl lolo ohne Faß per diesen Monat und per pril
Mai S5,2 54 7 55 bez per Mai Juni L5,2 S4,7 55 bez per J M
Juli bez Spiritus mit 5L M Konsumfteuer okv ohne Faß
S4,3 b z, per diesen Mimt S3,3 bez per April Mai 53,3 bez per Mai
Juni 53,4 bez, per Juni Juli 53,9 bez, per Juli August bez it
70 M Konsumfteuer loco ohne Faß 34,7 34,5 bez per diekn Monat
und per April Mai 33,8 33,7 bez, per Mai Juni 3Z,8 3Z 7 bez per
Juni Juli 34,3 34 bez, per Juli August bez Kartoffel
mehl loko 24,70 25,20 bez Kartoffelstärke trocken loko 24,30 bis
24,70 bez

Magdeburg 17 April Zuckerbericht Kornzucker excl S2 PCt
25,80 bez, 88 excl Rendement 2S,00 bez, Nachprodukte excl 75 Rende
meni 21,00 bez Stimmung Fest Preise unregelmäßig ffein Brod
raffinade bez fei do 37 bez, gem Raffinade II mit Faß 36,Sa
bez Gem Melis Imit Faß 32 25 bez Stimmung Bet unregelmäßige
Preisen fest Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg per April 21 M
bez, 2t,35 Gld per Mai 21/0 bez, 21,55 Br, per Juni 21,60 bez per
Juli 21, 5 bez 21,70 Br Udregelmäßig Schluß fest

Stettin 17 April Wetzen matt loeo nach alter Usance 176 1S2 bez
do per April Mai nach alter Nsance 132,50 bez, per Juni Juli nach alt
Usance bez per Septbr Okt nach neuer Usance 185,50 Roa
gen matt toco nach alter Usance 13S 145 bez per April Mai nach alter
Usance 145,50 bez per Sept, Oktober nach muer Usance 147,50 bez
Pomm Hafer loco 133 144 bez Rüböl niedriger locoper April
Mai SS,20 bez, per Sept OZtob S1,00 bez Spiritus still loeo
ohne Faß versteuert mit 50 Mk Konsnmsteuer 54,30 bez, do 70 Mk j
34,50 bez per Npril Mai 70 M, 33 60 bez, per Ang, Sept 70 Bi
35,30 bez Petroleum loco 12,00 bez

Brest 17 April Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl SO M
Verbrauchsabgabe per April 52,80 bez, per April Mai 52,80 bez per
August September 54,00 bez, do 70 Mk Berbr Abg per April 33,10 bez

Roggen per April 50,00 bez, per April Mai ISO,00 bez, per Junt
Juli 1S2,0V bez Rüböl loco per April 58,S0 bez per April Mai
57,50 bez Zink Hohenlohemarke 17,10 bez Wetter Schön

Hamburg 17 April Vormittags Kaffee Good average Santos per April
K4j pr Mai 84j per September 85Z per Dezember 86 Ruhig

Berliner Marktpreise amtlich vom 16 April 1889 Richtstroh 6,25 6,75
M, Heu 6,8 8,00 M, Erbsen gelbe zum Kochen 2 30 M Epeise
bohnen Weiße 22, 0 40,50 M, Linsen 30 60 M, Kartoffeln 5,50 7,ZS
M Per 100 Kilogramm

Rindfleisch 1,0 1,40 M, do Bauchfleisch 0,80 1,20 M, Schweinefleisch
0,90 1,40 M, Kalbfleisch 0,80 1,50 M Hammelfleisch 0,8 1,40 M,
Butter 1,80 2,80M, Karpfen 1,00 2,20M, Aale 1,2i 2,50M, Zan
der 1,00 2,40 M S chie 1,0 2,00 M, Barsche 0 70 1,80 M, Schleie
1,20 2,40 M, Bleie 0,60 1,40 M, Per Kilogr Eier 2,40 4,00 M

Krebie das Schock 2,50 10,00 M

Aus dem Geschäftsverkehr
Der Besuch von Carlsbad Kissingen c wie er so

oft zur Hebung von Verdauungsstörungen Verstopfung Ma
gen Leber Gallen und Hämorrhoidalleiden Athemnoth
Schwindelanfälle Kopfschmerzen angerathen wird ist leider
nicht Jedermanns Sache denn die Meisten haben es nicht dazu
in Bäder zu reisen Für sie alle ist ein gutes Hausmittel
welches sie rasch und leicht bei der Hand haben ein unbestreit
bares Bedürfniß geworden So ist es gekommen daß Apothe
ker Richard Brandt s Schweizerpillen eine so rasche und allge
meine Verbreitung gefunden haben Sie sind einem wahren
Bedürfniß des Volkes entgegengekommen das beweisen die dank
baren Schreiben mit welchen aus allen Gegenden und gerade
aus den weniger bemittelten Kreisen heraus die gute und
prompte Wirkung der Apotheker Richard Brandts Schweizer
pillen anerkannt wird Die Apotheker R Brandts Schweizer
Pill n sind in den Apotheken s Schachtel 1 Mk vorräthig doch
achte man genau aus das weiße Kreuz in rothem Feld und den
Vornamen

Abgang und Ankunft
der Msenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Leipzig ZS 30 B 7 9 B
H7 S8 V 9 43 V FN S B
11 28 V 1,12 N 2,52 N H4 20

N 5,32 N H7 30 A 8,23 A
Z8,S0 A 10 26 A 12 0 A

Von MagScvnrg 2 53 fr 7 27 B
8 52 V von CöthenZ 10,2 L
1 26 N 5,3 N 6,56 A 8 SSA
10 41 U

Von Berlin 4,21 fr 7,33 B von
BitterseldZ 10 3 V 11 25 V
1,50 N S,2S N 5 44 N ö 57
A 10,51 A

Von Thüringen 4,30 fr 7 5 B
von Erfurts 9 13 V von Er
furts 10 28 V 1,9 N 5 14 Ä
5 33N 8,12A S 19A 11 14 5

Von Posen 7 6 V von Fatsn
berg 12,56 R 7,9A 10 14 U
s on CottbusZ

Von Kassel 6 29 V o LWlebvrl
6 55 V v Nordhausen 7,14 B
10 5 V 12 30 N von Eisleben
1,13 N 5,13 N 7 10 A lvon
EisiebenZ 8 55 A 10 35 A

Von Bicuenbnrg 7 5 V svon Wil
li ei ul 8,10 V von Halberstadtl
10,5 V 1,16 N 4,55 N 8 50 W

s bedeutet Lokalzug
Von SchnWüt 8,S0 A 10,15

Nach Leipzig 3 10 fr 4,25 fr
M,40V 7 36 V M 30V 10 15
V Z11 40V 1,40 N K3,20N
5 8 N M 25A 7 15 A 9,5 A
10,47 A Z11 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10,50 V bis CothenZ 11,31 V
1,24 N 3,8 N 5,50 N 8,33 A
10 29 A 12,33 A bis Cöthen

Nach Berlin 4 36 fr 7,25 V
9 18 V 11 0 V 1,40 N 5 39

N 6 0 A 9,25 U 11,35 A
Nach Thüringen 5,45 fr 7 39 V

10 15 V 11,30 V 2 5
5 30 N 6 15 A 9,35 A

Erfurt 10,58 A
Nach Posen 7,40 V 11,34 V

Cottbus 1,33 N 7 20A
Cottbus

Nach Staffel 5 10 B 7 S0 V

N

bis

bis
bis

11 43 V
2 0 N

bis Nordhau
11 0 stis Eis

EislebeuZ 9,0
12,50 N bis
5 50 A 9 30 5
seuZ 10 37 A
leben

Nach Vienenbnrg
3 5 N 6,0 5
HalberstadtZ

bedeutet Schnellzug
Nach SchaWdt 5 45 V 4 0 N

7 45 V 11 35 V
l 9,25 A bis

Berliner Bör e
vom 17 Apiil 1889
Krach nn Deutsche KondS

Dividende 1887

s Michs Anleihe 4 107,80 b
SV 10 ,10b

ZAlsolidirte Anleihe 4 106,90 bG
3V 104,70 b

N MiS Anleihe 1868 4 102,60 b
S0 52 53 62 4 100,50 G

Ai M Schuldsch 3V 101,70 b
Achstsche Psand Br 4 104,00 G
DMinersche R Br 4 10S 40 G
Mensche do 4 105,40 G
Preußische do 4 105,00 b
NWsche do 4 105,SV G
Mesische o 4 105,50 G
Bad Eisenb Anl 4 105,25 G

Bairische Anleihe 4 107 B
Kami Staats Rente 3V 104,20 t
Lachs Altb Lb O 4 106,7 bB

ichs Staats Anl 4 1uu,10 G
dz Staats Rente 3 95,75 B
o Lud Pfdbr 4 101 S0 B
ds do do 4V

A Pr Ant v SS 3V 176,00 b
Nraun 20 THI L fr 108 0 b
Ailn Mind Präin 3V 144,25 b
vessaner 3V 138,00 B
Samb S0 Thlr L 3 150,50 b
Keininger 7 U L fr 7,00 E
Adenb 40 Thtr L 3 137,00 bB

Niederwaldbahn
Osivreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Sierra Bahn
Buschttehrad Bahn
Dnx Bodenbach
Gat Mrt, L B Z
Südöst Lombard
Kurst Kiew 5
Russ SaatSb 5
do Südwestb 5

Warschau Wien
Gotthardbahn

Eisenbahn Stamm ttte
Slachen Mastricht

Menburg Zeitz
Mz, Luowigshafen
Marieub Mlawka
R ll, F Franz

IV
9

4V
1

5

68,25 b
185,00 G
119,0ii d A
8 00 bB

173 0 b

2V
0

V
0

1

6

7V
4

v

79,75 B
111,60 b
50 0 t A
26,00 B
83 0 i G

1 3,10 b
20 V b
88,90 b
45,70 b

130, q
6 20 b

224,25

145,90 b

Meiibahn VcioritStS Zt M, Aktien

Mariend, Miaw 5
Oupr Südbahn 5
saalbahn 5
Weimar Gera 5

i 116,00 bG
120 0 dC
i,1 ,8 b
94,80 b

Znliwoilcht ise ti, ,Sii, itAei
VAisstt

Brestau Warschau
Dtich Nordd Lloyd
Halbersi Llankeub
Osipreus Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahu 1 Lw

oo 1886

S

4

4

4

3V
4

4

4

112,20 b
1,3,00 B

102,80 bG

A SU Siseub Priorit Obligationen

Dnx Bodcnbach 5 S 00 A
do 2 k 5 90,60 b
do 3 L ü i0S,00 GKaichau Oderberger 5 i ,Z bG

Goldpr 5 103,40 bG
ronpr Ru otssb 4 3l,l0

Oest Franz Srb 3 8i,8 bG
t o von 1S74 tZ S1 80 B

Oest, Fr,Stb v,1885
do Zrzänz, Neß

Oest Franz 1,it,2 l
do Goldprior

Pilsen Priesen
südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nardoslbahil
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

oo in LM
Lursk Kiew gar
Mosco Knrst gar
Mosko Msan gar
Kiäsan Kostow aar
Sijaschk Morezansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Äarschau Teresp g
Madikawkas
Äachen Majtricht

Wechsel

Amsterdam 100 K
Zondon 1 Lstrl
Paris 100 gr
Wien 100 K
Mersbnrg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
8 T
3 T

T

3W
8 T

0,50 B
80 N b S

108,9 G
102,90 bB
80,75 bÄ
63,60 bG
63,60 G

10 ,90 b Z

96 b35,70 b
95,80 G

100 70 G
10 50 o
102 i0 G
93,50 bS
8,,20 i Z
95,25 v 3
93, 0 bG

100,70 b
91,40
74,10 bl
74,20 G

101,4 G
90, 0 b

16 ,30 b
20,47 b

81 0 B
10 5 b
215 00 b
216,45 b

b

AnSlänüilche Konss
Sgypter garant
Italienische Rente
Oesterr Gotdrente

oo Papierrente
do Silberremr

3

5 96/V b
4 94 0 bB
4V 72 S5 b
4V 2 90 B

Ruff Goldrente
do Orient Anlei
do Prämien 64
do do 66

Serb Gold Pfdbr
do Rente

do
do

do
do

do k 50
do S 10

Jnvest, G A
Papierrente

Chemnitz
Magdeb Baubank
Heinrichshall
Leopoldshall
Staßfurter
Schäffer Walcker
Dessauer Gasges
Berlin AnHalter
Chemn Werkzeugs
Zreund conv
Frisier Nähmaschinen

Grusonwerk
Hall Ma chinen
Löwe ck Co
Pomm Masch conv
schwartzkopf
Zeißer M schine
Cröllwitzer Papier
Eilenburijer Cattun
Langensalzaer Tnchf
Kette ElbschWahri
M igdeburg Straßb
Glauzig
Körbisoorf
Bazar
berliner Aquarium

do Brotfabrik

6 114,70 b
5

5 183,50 B
5 16 00 B
5 83,70 K
5 66,00 G
5 87,95 B
5 85 90 bB
4 87,25 B
4 87,B
4 87, S B
5 102,30 bB
5 81,70 bB

Aktien

2 221,50 B
10 I8 ,00 b
4 123,30 G

o 130,40 b
8 154 0 B
9 162,25 b
9 181,75 b

136,00 bB
3V 127,00 b
9V 22 25 G
0 76,00 d
12 3t0,00 bG
15 ,99,00 B
12 309,90 b
6V t31,50 b
12j 335,00 b
18 295,10 b

10 138 75 bB
4 96,00 b
5 96 10 b
0 83,50 bG
10
6 11S 2 S
o 118,00 b
SV
2 89,25 bG
13j

Immobilien Ges
Nordh Tapeienfabr
Thüringer Salin
Westfälische Union

do St P

118,25 b
131,90 b
94,00 ö

145,25 bG

Bank Aktien
SBerliner Kassen

do Handelsges
do Maklerver

Lraunschw Bank
Soburger Credit
Larmstädter Bank
Dessauer Laudesb
deutsche Bank
Oisconto Comm
Dresdener Bank
Äeraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Razdeb Bankverein
Reining Hyp 40
Nitteld Cred bau
Nattmalb f Dschi
Korddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
ßetersb Discontob

do Internat
Preuß Bodencredit
do Ctr Bd 40

Keichsb nt 4V /o
sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

9

4

8V
9

10
7

0

5V
9

5
s

4V
6

SV
SV
18
12i

6

8V
6

4

6

0

127,25 b
171,50 bG
i37 0 G
106,10 G

1Z b A171,80 b
I5S, i0 G
166,90 bS
236,25 bA
152,90 b
116,0 bG
109,40 b
195 10 dG
118/ 0 bG
104 50 bB
1l1,00 bB
133,7 b Ä
172,40 b
158,50 b
176,00 b
134 0 b
127 0 d
151,80 bH
1 3,00 bG
li2,0 bS
132 0 bG
104,00 bG

Bergwerks nn Hiittcu Zlttea
Zlnhalter Kohle
dortm Union
do St P Lt

Luxer Kohle
do do conv

Köln Musen

13 178,75 bG
92,60 b
96,75 b
74,50 G

119,75 bB
34,00 bB

Kön n Laurahütte
Lauchhammer
Riebeck Monianw
Sächs Gußstahl

S Th Braunk V
do St Pr 5

stolb Zinkhütte
d St Pr 5 /oWesteregeln

SV
5V
10j
SV
7

6

1

6

10

139,6 bB
117,7Z bG
177,60 bB
192,75 b
160,00 b
160,üv G
63 70 b

138,00 b
188,50 b

Deutsche Hhvxtheken Psandbriesr

Arch D Pfandbr 4 103,75 B
Goth Pr Psandbr 3 116,50 B
Meining Hypothbr 4 103,50 SA
do Präm Pfdbr 4 130,90 5

Nordd Gründer Kf 4 103,00 bG
Pr Bode cr rzb 110 5 114 20 b
Pr Cent Bod rzb S 114,75 Ä
Sudd Bodencredit 4 102,10 G

Leipz Börse v 17 April
Sächs Rente d 1876
Altenbnrg Zeitz
Aussig Teplitz

Buschtiehrad I Lm
Altenbnrg Z itz

do St Pr 5 /a
Bnschtiehrader
Weim, Gera St, A
do St Pr 5

ASgem D Credit
Leipziger Bank
Sächsische Bank
DorpewiK Rattm
S Thür Brannk
do St Pr 5

Zeitzer Par n S A
Zuckerrafstnerte Hall
Cröllwißer Papiers
Hall Straßenbahn
Äansselser Kupfer

3 95,80 G
4 104,00 G
4 104,60
5 91,25 8
9 183,00 B
8 /u iS3,00 B
8 160,50 G
0 26 00 B
3 94,75 B
9 196,75 b
5 143,50 G
4 112,25 Ä
0 65,00 B
7 161,00 B
7 16 00 B
3 92,25 G
9 143,0 bA
10 130,00 G

6 136, 0 A
40 695,00 B
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Zur Annahme von
Todes sMzeigen

ist das Bureau des Staudes Amtes

Montag den 22 April rr
Ofterfelertag BormUtagS von dts 13 llhr

geöffnet
Halle a S den 18 April 1889

Königliches Standesamt
Zernial

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung für die Grundstücke große Steinstraße
Rr ll n Z4 an den Fronten der Mittelstrafte eine neue
Fluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 G
S 1875 S 561 ff wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in
der Magistrats Haupt Registratur Rathhaus Zimmer 10 zur Ein
sicht ausliegt und daß Einwendungen gegen die gestellte Fluchtlinie
innerhalb einer Ausschlußfrist von 4 Wochen bei uns anzubringen sind

Halle a S den 12 April 1889 Der Magistrat
Die Aufnahme der schulpflichtigen katholischen Kinder in die hie

sige katholische Schule findet n diesem Jahre
Gonnabend den S April Bormittags von 8 IS Mr

in dem Sprechzimmer der alten Volksschule nene Promenade

Rr IS durch Herrn Rektor stattBei der Anmeldung find der Tanf und Impfschein
vorzulegen

Der Unterricht im neuen Schuljahre beginnt Montag den
S April 188S früh 8 Uhr

Halle a S den 13 April 1889Die katholische Schul Kommisflon D W
liritliv Stadtschulrath Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend sowie mei

Steckbriefe er werthen Kundschaft mache ich hierdurch die ergebene Mittheilung
Der am 23 Septimber 1846 hier geborene Arbeiter Frauz KNsr Berlin Besitzer der weltberühmten Wein

Carl Eduard Hermann Rennert hat seine Kinder in hülslose Handlung
Lage verlassen so daß dieselben der öffentlichen Armenpflege anheim MV I ALRVS
gefallen sind während er stch in der Fremde umhertreibt Imir ein Lager und damit den Verkauf zu Originalpreisen seiner

Herren u Knaben Garderobe
Damen n Mädchen Confettion
Stitjtl Me Sljimt MmsattilMMil

Zivttvi LIdrsi vtv
empfiehlt

Moolaus WSo

Es wird um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen Aufend
Haltes des Genannten ersucht

Signalement Größe 1,65 w Haar dunkelblond Stirn
frei Augenbrauen blond Augen blau Rase u Mund gewöhnlich
Zähne gesund Bart rasirt Angesicht rund Gesichtsfarbe gesund
Statur schlank besondere Kennzeichen eine Narbe an der linken Brust

Halle a S den 12 April 1889
Die Polizei Verwaltung

Der am 12 Dezember 1887 hinter den am 9 April 1836 zu
Niedergräfenhain geborenen Arbeiter Moritz Lohmann erlassene
und zuletzt am 13 November 1888 erneuerte Steckbrief wird hier
mit nochmals erneuert

S den 11 April 188S
Die Polizei Verwaltung

übertragen hat
Ich bitte mir auch in diesem Artikel Ihr Vertrauen entgegen

bringen zu wollen und zeichne
mit vorzüglicher Hochachtung

Königstratze 6

nachI In der Zeit vom 1 bis IS April er find
stehende Gegenstände als gefunden hier abgegeben

1 Paar Handschuhe 1 Maßstab 1 Regenschirm 1 Stock 2 Bretter
S In derselben Zeit find als verloren hier angemeldet

1 silberner Klemmer 1 Portemonnaie mit 70 80 Mark Inhalt
1 schmales durchbrochenes Armband 1 Armband 1 goldene
Damen Remontoiruhr
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten

Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrerlM 1
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb derfWl
nächsten drei Monate ersolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Reglements vom

21 April 1882 verfahren werden wird
Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Polizei

Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 15 April 1889
Die Polizei Verwaltung

HMesche
MneraZwasserfabrik

ÄM VÄ Ä Z
F M U SMerz
empfiehlt

8eltee8 8oösws88k unä
mou88irenc k lümonsclen

Hergestellt mit garantirt reiner natürlicher
flüssiger Kohlensäure

Rein wohlschmeckend nnd erfrischend
Dem sogenannten Sauerbrunnen ebenbürtig

Aufträge jedes Quantum nach hier und auswärts

frei ins Haus
bei Hrn Kfm F H Langenberg Lauchstädt

I C Pötzsch Landsberg
Fr Ströfer Löbejün

Die Milch

In der Königlichen Univerfitäts Psychiatrischen n Nerven
klinik Magdeburgerstraße 34 erhalten Unbemittelte die an Lähm
ungen Krämpfen Nervenschmerzen und dergleichen leiden Vor l
mittags 10Vz 11Vs Uhr entgeltlich ärztliche Hülfe und auch
freie ArzneiDie Verpflegungskosten für Gemüthskranke welche der Provinz
Sachsen angehören aus öffentlichen Mitteln erhalten werden oder
sonst unbemittelt sind und in die Klinik aufgenommen werden be
tragen 65 Pfg pro Tag Der Direktor der Klinik

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte in

den Monaten Januar Februar und März 1888 versetzten und eruemrten Pfänder welche die Pfandnummern I bis 1178 I von den nicht mit Schuitze oder Schlempe sofern nach arzt
tragen und deren zugehörige Pfandscheine in rothem Druck Vorschrift gefutterte Kuheu daher als
SKsSSftsW find findet bestens empfohlen kommt täglich dreimal irisch zum Verkauf

Freitag am V Mai d Js Vormittags vou iv IS MiTrlit A4
Uhr u Nachmittags vou Uhr u an den fol RestmlrMoUs Gröffn ng
im Änetionslokale des Leihamts statt I Einem geehrten Publikum sowie meinen werthen Bekannten und

In dieser Auction gelangen der Reihenfolge der Pfandnummern der geehrten Nachbarschaft zur Nachricht daß ich mit heutigem Tage d

nach zur Versteigerung goldene und silberne Taschenuhren sonstige INUGold und Silber Gegenstände wie Ketten Ringe Löffel zc Betten Ml MUrUNMl UIN
Seib und Bettwäsche Leinenzeug neue und getragene Kleidungsstücke früher übernommen habe
Schuhwerk Plätten und verschiedene andere Sachen Es bittet um werthen Zuspruch

Halle a S am 16 April 1889 W früherDas Leihamt der Stadt Halle j IRvK I Reilstrasze

Ritterguts PossenÄorf
it Schnitzel oder Schlempe sondern nach

8

u M bllport
K

Große Ulrichstratze 44
empfiehlt als

SpeeialitätfurQualttäts
Raucher

Sumatra it
10 Stück 45
100 4 25

Sumatra mit Felip
7 Stück 40

100 5 25 K
8t k tzlix SrMl
Hand Arbeit
8 Slück 50

100 5,75

7 Stück 40 H
100 5 50

188 unfortirt
10 Stück 65
100 6 00Sumatra mit

t klllpaO Moeeano
Domiugo ud Felix Braftl

10 Stück 60H
100 5,75 K

U 8l Vict keZi
Cuba mit Habana

10 Stück 75
100 7,00

Para mit Cuba
10 Stück 80 H
100 7,50

I ci sf Java mit Feli
Brasil und Cuba

10 Stück 80 H
100 7,50 4

188 Habana
11 Stück 1,00

100 8,75 Äl d lwpsrt
Pack 10 Stück 1
MM iWvrt
Pack 10 Stück 1

Großes Lager von
l

nnd 1888er Jmports 1

crli

i sllsrz 85

Mr dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz lche Buchdruckerei R Nietschmann in Hal
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichftrcche IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr AbcndZ Hierzu i BeZwge
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